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Mal bringt er der gesamten Jugend und allen kommenden Generationen sexuelle Verwahrlosung und
Abstumpfung, dann wieder scheint er der einzig wahre sexuelle und generelle Befreiungsschlag junger Frauen zu
sein: an ‚Porno- und Gangsta-Rap‘ scheiden sich die Geister. Doch was macht diese Musik gewordene Pornograf
isierung wirklich aus? Wie funktioniert sie und was bringt sie? Zwei Deutungsansätze.
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